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NEUESTE MELDUNGEN ZUM EUROPAWEITEN DROGENPROBLEM  

Jahresbericht 2009 der EU-Drogenbeobachtungsstelle 
 
(21.10.2009, LISSABON) Der Jahresbericht 2009: Stand der Drogenproblematik in Europa — die zentrale 
Veröffentlichung der EU-Drogenbeobachtungsstelle (EBDD) — wird Anfang November in Brüssel veröffentlicht. 
 

o Datum der Veröffentlichung: Donnerstag, 5. November 
o Uhrzeit: 10.00 Uhr MEZ (Ortszeit Brüssel) 
o Ort: Pressesaal des Europäischen Parlaments (PHS 0A 050), Rue Wiertz, B-1047 Brüssel 
o Informationspaket und Näheres zur Veranstaltung unter:  

http://www.emcdda.europa.eu/events/2009/annual-report 
 
Der Bericht enthält die neuesten, auf europäischer Ebene gewonnenen Daten und Beobachtungen zur 
Drogensituation in den 27 EU-Mitgliedstaaten, Kroatien, der Türkei und Norwegen. Einzelne Kapitel, die 
speziellen Drogen gewidmet sind, werden durch aktuelle Informationen über drogenbedingte Infektions-
krankheiten und Todesfälle, neue Drogen und sich abzeichnende Tendenzen sowie rechtliche, politische, 
sozial- und gesundheitspolitische Maßnahmen zur Bewältigung der Drogenproblematik in Europa ergänzt.    

Informationspaket  
 
Jahresbericht — Download in 23 Sprachen (21 EU-Amtssprachen plus Norwegisch und Türkisch): 
http://www.emcdda.europa.eu/publications/annual-report/2009 
 
Ausgewählte Themen — detaillierte Untersuchung des polyvalenten Drogenkonsums sowie von Statistiken zu 
Strafurteilen bei Verstößen gegen das Betäubungsmittelgesetz, in Englisch herunterladbar, mit mehrsprachigen 
Zusammenfassungen: http://www.emcdda.europa.eu/publications/selected-issues 
 
Statistical Bulletin 2009 — mit Tabellen und statistischen Grafiken: http://www.emcdda.europa.eu/stats09 
 
Länderübersichten — eine kurze Übersicht über Trends und Merkmale der Drogenprobleme auf nationaler 
Ebene: http://www.emcdda.europa.eu/publications/country-overviews 
 
Nationale Reitox-Berichte — detaillierte Beschreibung des Drogenphänomens in einzelnen Ländern, in 
Englisch herunterladbar: http://www.emcdda.europa.eu/publications/national-reports 
 
Pressepaket — in 23 Sprachen herunterladbar (ebenfalls erhältlich: Mp3-Dateien mit den Anmerkungen des 
Direktors zu den Erkenntnissen dieses Jahres): http://www.emcdda.europa.eu/about/press 
 
Die oben genannten Materialien sind ab 5. November, 10.00 Uhr (MEZ) online verfügbar. Die Helpdesk-
Mitarbeiter der EBDD (Lissabon) werden am Tag der Veröffentlichung zur Verfügung stehen, um Fragen der 
Journalisten zu beantworten: Tel. (351) 211 21 02 00 / 02 97 / 02 59. Länderspezifische Fragen werden von 
den Helpdesks der nationalen Knotenpunkte des Reitox-Netzwerks beantwortet (siehe Website zu 
Veranstaltungen oben).  
  
Melden Sie sich für unseren RSS-Nachrichtendienst an: http://www.emcdda.europa.eu/rss   
Aktuelles von uns finden Sie auch bei Twitter: http://twitter.com/emcdda 


